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WsR- Fraktion M.Ghazi — In den Binsenbüschen 15 — 65479 Raunheim

An Stadtverordnetenvorsteher
Herr Luca Kissel
Am Stadtzentrum 1
65479 Raunheim

TISCHVORLAGE:

Fraktionsvorsitzender:
Mohammed Ghazi

Stellvertreter/in:
1. Tissam Bellafkir
2. Christos Evdokiou

Kontakt:
Mohammed-Ghazieweb.de
0178/8830322

Datum:
16.05.2024

Prüfantrag zur Einführung von Verkehrsberuhigungsmaßnahmen in der

Liebfrauenstraße/Mainstraße und den angrenzenden Nebenstraßen

Sehr geehrte Damen und Herren,

sehr geehrter Herr Kissel,

die Stadtverordnetenversammlung möge folgenden Prüfantrag beschließen:

Der Magistrat wird beauftragt mögliche Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung in der

Liebfrauenstraße und Mainstraße sowie den angrenzenden Nebenstraßen zu prüfen.

Ziel ist es, die Lebensqualität der Anwohnerinnen und Anwohner zu verbessern und

die Sicherheit im Straßenverkehr zu erhöhen.

1. Möglichkeit der Einführung von Einbahnstraßenregelungen: (siehe Anlage)

- Prüfung, ob die Liebfrauenstraße und abwechselnd eine der angrenzenden
Nebenstraßen zu Einbahnstraßen umgewandelt werden können, um den

Verkehrsfluss zu steuern und die Verkehrssicherheit zu erhöhen.

2. Installation von Verkehrsberuhigungsmaßnahmen:

- Untersuchung der Machbarkeit von Aufstellung von Blumenkübeln und

Pflanzenbeeten an strategischen Punkten entlang der Straßen.

- Prüfung der Möglichkeit einer Verengung der Straßenführung an ausgewählten
Abschnitten zur Reduzierung der Geschwindigkeit des durchfahrenden Verkehrs.

- Überlegung zur Installation von Kölner Tellern an geeigneten Stellen zur weiteren

Geschwindigkeitsreduktion.

3. Verstärkte Verkehrskontrollen:

- Bewertung der Notwendigkeit regelmäßiger Kontrollen durch die Ordnungspolizei

in den Abendstunden zur Sicherstellung der Einhaltung der Nachtruhe der Anwohner

und Verbesserung der Lebensqualität in der Umgebung



Begründung:

Dieser Prüfantrag ist essentiell, um festzustellen, ob die vorgeschlagenen Maßnahmen
technisch umsetzbar und wirtschaftlich sinnvoll sind, und um sicherzustellen, dass
diese zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und zur Reduzierung der Lärmbelästigung
sowie der Gefährdung durch den Straßenverkehr beitragen können. Am 15.05. führte
die WsR-Fraktion eine Vorort-Begehung durch, bei der sowohl mit Anwohnern als auch
mit Gewerbetreibenden Gespräche geführt wurden. Beide Gruppen bestätigten den
dringenden Handlungsbedarf. Es gilt zu überprüfen, wie diese Maßnahmen den
Verkehrsfluss effektiver gestalten und gleichzeitig die Aufenthaltsqualität im
öffentlichen Raum erhöhen könnten.

Mit freundlichen Grüßen,

Mohammed Ghazi Steffen Gabriel



Anlage

Einbahnstraßenregelung:

Pflanzenbeet /
Verengung der Straße

Kölner Teller in Kombination mit dem Radweg




